
 

„Verführung Freiheit. Kunst in Europa seit 1945“ 

als Smartphone App für iPhone und Android 

 

Das Deutsche Historische Museum präsentiert im Rahmen der XXX. Europarats‐

ausstellung „Verführung Freiheit. Kunst in Europa seit 1945“ seine erste 

ausstellungsbegleitende App „The Desire for Freedom“, die von der Agentur 

construktiv GmbH aus Berlin entwickelt wurde. Die Ausstellung, die in Berlin, 

Mailand, Tallinn zu sehen war und ab 18.10.2013  in Krakau präsentiert wird, 

versammelt über 100 Künstler aus 28 europäischen Ländern, welche sich mit dem 

Thema Freiheit in der Zeit nach 1945 auseinandersetzen. Etwa die Hälfte der 

Künstler und ihre Werke werden in der App vorgestellt. 

In thematische Kapitel geordnet können die Werke und Künstler entdeckt werden: 

Texte und Audiodateien mit Hintergrundinformationen sowie Abbildungen der 

Objekte, welche vergrößert werden können, laden dazu ein, den künstlerischen 

Umgang mit der Freiheit in Europa nach 1945 zu erforschen. Die Werke können 

eigenen Favoritenlisten hinzugefügt und über eine Kommentarfunktion mit 

anderen Nutzern diskutiert werden. Mittels der Funktion „Zeige Freiheit“ können 

eigene Fotografien zum Thema hochgeladen und zur Diskussion gestellt werden. 

Die App ist unabhängig vom Ausstellungsbesuch nutzbar, kann mit in die 

Ausstellung genommen werden oder macht nach dem Ausstellungsbesuch das 

Gesehene wieder erlebbar. Zum Download steht sie sowohl auf Deutsch als auch 

auf Englisch kostenlos zur Verfügung. 

Download:  

iPhone: http://bit.ly/GzzTLa 

Android: http://bit.ly/GzEIn5  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sonja Trautmann 

Medien‐ u. Öffentlichkeitsarbeit 
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